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ANDROCTONUS 

GEBRÄUCHLICHER NAME: Skorpion 

TIERGRUPPE:  Arachniden (den Spinnen verwandt) 

MIASMA:    Syphilis1 (RS) 

Die Arzneimittelprüfung von Androctonus durch Jeremy Sherr lei-
tete eine Ära einer phantastischen Fülle neuer Arzneimittelprüfun-
gen ein, und die Homöopathie ist Herrn Jeremy Sherr für diese und 
viele andere Beiträge zu tiefem Dank verpflichtet. Die neuen Arz-
neimittelprüfungen, die Erkenntnis eines engen Zusammenhangs 
zwischen der Quelle, der die Arznei entstammt, und ihrer Sympto-
matik, die Systematisierung der Pflanzen-, Mineral- und der Tierfa-
milien – all dies sorgte in unserem homöopathischen Berufsstand 
für eine große Spaltung und für einen schmerzhaften Konflikt. 
Wachstum geschieht selten auf leichte Weise. Schonungslose und 
hartherzige Worte fielen im Gedankenaustausch zwischen beiden 
Lagern – was mich zurück zu Androctonus bringt. 

Androctonus ist eine der finstersten Arzneien in der gesamten 
Materia medica. Die schwärzesten Kräfte liefern die Vorschau auf 
diese Arznei und fallen in ihren Zuständigkeitsbereich – Gewalttä-
tigkeit, Selbstmord, Mord. Wut ist eine Sache, aber die blinde Rase-
rei, die uns bei Androctonus begegnet, ist eine vollkommen andere 
Bestie. Der Großteil der gesichteten Fälle (weit über die Hälfte) 
suchte gezielt homöopathischen Rat, um die Neigung des Patienten 
zu rasender Wut und Gewalttätigkeit therapieren zu lassen. Diese 
Menschen waren oft verzweifelt und hatten große Angst, sie könn-
ten anderen Menschen tatsächlich Schaden zufügen. Darüber hin-
aus stellten noch andere Patienten als Ursache für ihren Lebens-
kampf fest, dass man ihnen früher Gewalt angetan hatte. 

Wie die meisten syphilitischen Arzneien ist auch Androctonus 
voller extremer Reaktionen, Gedanken und Verhaltensweisen. Wut 
wird beinahe unmittelbar und augenblicklich ausgelöst, und sie 
entbehrt jeder vernünftigen Begründung, bricht impulsiv aus dem 
Patienten heraus und steht in keinem Verhältnis zu den auslösen-
den Umständen: Der Patient beschleunigt von Null auf Hundert in 
sechs Sekunden. Er selbst versteht nur selten, wie es zu einem sol-
chen Ausmaß an Raserei kommen kann und bedauert oft seine  

 
1Dr. Sankaran ordnete diese Arznei anfangs dem Lepra-Miasma zu, kürzlich jedoch kate-
gorisierte er Androctonus als dem Syphilis-Miasma zugehörig – auch Jeremy Sherr hat die 
Arznei dem Syphilis-Miasma zugeordnet. 
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Handlungen (was sich allerdings von echtem Schuldbewusstsein 
unterscheidet, wie wir noch sehen werden). Bevor der Patient seine 
Fassung und Selbstbeherrschung zurückgewinnen kann, hat er oft 
bereits Grenzen überschritten, wodurch seinem Leben und seinen 
Zielen erheblicher Schaden zugefügt wird. Patienten, die Androcto-
nus brauchen, geben fast schon routinemäßig freimütig zu (wäh-
rend ihr Gesichtsausdruck wenig emotionale Beteiligung widerspie-
gelt), dass sie Verbrechen begangen haben, … 

Ursache und Dominanz 

Eigentlich würde man erwarten, dass es für einen solch extremen 
Zustand bei allen hier gesichteten Fällen eine klare Ursache gibt, 
eine deutliche Antwort auf die Frage „Können Sie erklären, warum 
Sie so sind, wie Sie sind, und dass Sie so handeln, wie Sie handeln?“ 
Eine überraschend große Anzahl der Patienten (neun Fälle) konnte 
kaum irgendeinen in der Vergangenheit liegenden betrüblichen 
Umstand benennen, so dass … 

Gewalttätigkeit 

Bereits kleinste Anzeichen von Aggression, Kritik, unhöflichem 
Benehmen oder Grobheiten – selbst wenn all dies auch bloß andeu-
tungsweise erfolgt – locken bei diesen so überaus leicht reizbaren 
Patienten Wut und Raserei hervor. Fühlt er sich erst einmal provo-
ziert, geht der Patient ohne zu zögern rabiat und schonungslos und 
ohne jede planvolle Abwägung der Konsequenzen zum Angriff 
über … 

Arglist, Bosheit und Rache 

Zusätzlich zur impulsiven Gewalttätigkeit gibt es einen starken 
Zug zur Bosheit bei Menschen, die diese Arznei benötigen. Lange 
bestehender Hass wurde von acht Patienten zur Sprache gebracht, 
während reines und fast schon an Verzückung grenzendes Ergöt-
zen am Leiden anderer (oder in Erwartung des Leidens dieser Men-
schen) in zehn Fällen offenbar wurde. Der Patient ist voller Phanta-
sien (die oft ausführlich in Gedanken ausgekostet werden) darüber, 
wie er an seinem Peiniger Rache üben wird… 

Kälte und Isolation 

Sehr oft klagten die Patienten darüber, dass es in Zeiten der Not 
niemanden gab, der sie unterstützte, und dass sie völlig auf sich 
allein gestellt waren. Wir müssen diese Selbsttäuschung im Licht 
des zuvor erwähnten Gefühls des Patienten sehen, dass jeder 
Mensch ihn jederzeit angreifen könnte… 

Angst 

Obwohl es sich bei Androctonus nicht um eine typische Arznei 
zur Behandlung vor allem von Ängsten handelt, räumte etwa ein 
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Viertel der Patienten ein, unter allgemeinen Ängsten zu leiden, die 
mit dem Gefühl verbunden sind, ständig gegen einen möglichen 
Angriff wachsam und auf der Hut sein zu müssen… 

Ausgleich und Entschädigung 

In drei Fällen war Wut nur ein nebensächliches Thema, handelte 
es sich um die einzige Beschwerde von geringerer Bedeutung, und 
der Zorn dieser Patienten war möglicherweise einfach nur sehr tief 
unterdrückt worden. In diesen Fällen zeigte sich die Aggression in 
Form von bizarren Träumen, in denen es um Gewalt ging, aber auch 
als Halluzinationen oder in Form von Phantasien… 

Stadien des Versagens und Scheiterns 

Eine große Anzahl von Fällen (die Hälfte der Patienten) berichtete, 
dass sie episodisch oder sogar häufig das Gefühl von Faulheit, Lan-
geweile, Schwäche, von Konzentrationsschwierigkeiten oder von 
Gedächtnisschwäche erlebten. Weitere Patienten gaben offen zu, 
dass ihnen jeder Ehrgeiz verlorengegangen sei, … 

Kinder 

Die sechs Patienten, die Kinder waren, wurden hauptsächlich auf-
grund von Verhaltensauffälligkeiten in der Praxis vorgestellt. Sie 
wurden als stur und fordernd beschrieben, oder sie brüllten stun-
denlang ununterbrochen, um mit diesem Verhalten ihren Willen 
durchzusetzen, … 

Körperliche Merkmale 

… Eine ausgeprägte Neigung zu Sexualität war in fast der Hälfte 
der Fälle festzustellen, obwohl … 

EMPFINDUNGSSPRACHE 

Erstickt oder gewürgt 
Eingesperrt, eingekerkert, wie im Gefängnis 
Gequetscht, zermahlen, zerdrückt, zermalmt 

GEMÜT 

Raserei und unglaubliche Gereiztheit, schlimmste Laune 
und eine unfassbare Wut. Ein bösartiger Trinker 

Plötzliche, überwältigend starke, geradezu heftige Gewalt-
impulse 

*Verlangen zu töten. Er möchte… 

– jemanden erschießen 
– jemanden erstechen 
– jemanden mit dem Auto überfahren 
– jemanden erwürgen 
– jemanden aus großer Höhe herabstoßen 
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– jemanden ertränken 
– jemanden mit der Axt erschlagen 

*Möchte andere Menschen schlagen oder verprügeln 
Schlimmer: wenn er kritisiert wird 

Verkehrsrowdytum; waghalsiges, rücksichtsloses Autofahren 

… 

Prügeleien und Schlägereien 
Körperliche Misshandlung von Familienmitgliedern 

Zuschlagen, oder es besteht ein starkes Bedürfnis, einfach zu-
zuschlagen. Andere Variationen der Gewaltphantasien ge-
gen andere: Er möchte andere Menschen… 
– an den Haaren ziehen 
– ohrfeigen 
– verbrennen, ihnen Brandwunden zuzufügen 
– beißen 
– auspeitschen 
– würgen 
– erschießen 

Rücksichtsloses Autofahren, ist dabei voller Wut. 
Wirft im Zorn mit Gegenständen. 

… 

BEGEISTERT SICH FÜR/ IST FASZINIERT VON: 

– Schusswaffen (sammelt Schusswaffen und andere Waffen-
arten) 

– fühlt sich von seinen eigenen Gewaltphantasien gleichzei-
tig fasziniert und abgestoßen. 

– Gewaltfilme, sogar „Snuff“-Filme (in denen Menschen vor 
laufender Kamera tatsächlich – auch durch Mord – zu 
Tode kommen) 

… 

BESCHWERDEN INFOLGE/ ÄTIOLOGIE: 

– Dominanz, sowie durch Beschämung, Demütigung und 
Erniedrigung (was für ihn bedeutet: entmachtet zu wer-
den, seine Kraft einzubüßen) 

… 

WAHNVORSTELLUNGEN: 

– dominiert zu werden 
– zu ersticken 

– im Gefängnis zu sein, oder eingeschlossen/ eingesperrt 
zu sein 
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– jemand wolle ihn schlagen oder würde ihn verprügeln 
… 

TRÄUME: 

– ein Gefangener zu sein 
– von Vergewaltigung 
– nackt zu sein 
– jemanden mit einem spitzen Gegenstand zu erstechen 
– jemandem in die Augen zu stechen 
– jemanden zu erschießen oder selbst erschossen zu wer-

den 
… 

ÄNGSTE: 

– vor einer Menschenmenge zu sprechen, oder in der Öf-
fentlichkeit aufzutreten  

– einem Angriff ausgeliefert zu sein und verletzt zu wer-
den (geschlagen werden, erstochen werden, ausgeraubt 
werden, getötet zu werden) 

– vor Schlangen 
– vor Vergewaltigung 
… 

ALLGEMEINSYMPTOME 

Die Patienten sind überwiegend mit einem guten Wärmehaus-
halt ausgestattet, und es kommt bei ihnen zu einer Ver-
schlimmerung bei heißem Wetter. 

Besserung im Freien, an der frischen Luft 
… 

NAHRUNGSMITTEL 

VERLANGEN NACH: Tabakrauchen. Alkohol … 

ABNEIGUNG GEGEN: geräuchertes Fleisch… 

VERSCHLIMMERUNG DURCH: Tee… 

ÄUßERES ERSCHEINUNGSBILD 

Viele der behandelnden Homöopathen bemerkten vor allem, 
dass die Patienten sie mit einem auffallend durchdringen-
den Blick … 

KOPF 

Starke Kopfschmerzen mit einer Empfindung von Druck und 
mit der Empfindung von einer Schwere wie von einem Ge-
wicht 

Schlimmer durch Bewegung 
… 
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AUGEN 

Strabismus, Schielen 

NASE 

Allergien, Heuschnupfen, Schnupfen, Schleimstraße retronasal 
aus den Choanen 

… 

MUND 

Steifes Kiefergelenk 
… 

INNERER HALS 

Gefühl von einem Kloß im Hals 
… 

VERDAUUNGSTRAKT 

Großer Durst 
Erbrechen während der Hustenanfälle 
Schmerzen im Rektum oder anales Jucken  
… 

HARNWEGE UND GENITALIEN 

… 
Pathologischer PAP-Abstrich 

Hypersexuell 
Schlimmer: vor der Menstruation 

… 

BRUST 

Asthma und Bronchospasmus  
Hustenanfälle 

Tachykardie und eine Beklemmung der Brust begleiten die 
Kopfschmerzen. 

… 

RÜCKEN 

Schmerzen wie von einem Messer, das zwischen den Schulter-
blättern im Rücken steckt 

… 

EXTREMITÄTEN 

Ischialgie 

Wiederholt auftretende Schwäche der Sehnen in den Sprung-
gelenken 

… 
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HAUT 

Urtikaria oder andere Hauterkrankungen mit quälendem Juck-
reiz 

Schlimmer durch die Berührung mit Wolle 
… 

SCHLAF 

Unruhiger Schlaf 
Spricht im Schlaf. 
Schlafwandeln 
… 

KLINISCHE INDIKATIONEN 

Abszess. ADHS. Akne. Alkoholismus. Allergien. Analfistel und 
Analabszess. Borderline-Persönlichkeitsstörung. Dermatitis, 
allergische. Diabetes Typ II. Dissoziale Persönlichkeitsstörung. 
Ekzem. Follikulitis. … 

VERGLEICHBARE ARZNEIEN 

Anacardium – Gewalttätigkeit und körperliche Auseinander-
setzungen; Hass; Angst, man könnte ihn schlagen; Angst, je-
manden zu verletzen; zwei gegensätzliche Willen, gespalte-
ner Wille; Bosheit; Fluchen; … Darüber hinaus wecken Ana-
cardium-Patienten Mitgefühl im Gegenüber, im be-
handelnden Homöopathen. Die Begegnung mit Androctonus 
hingegen ... 

Dendroaspis – Extreme Aggression mit dem Drang zu töten; 
Rachegedanken; Gefühl, als würde man ihn erwürgen, Ersti-
ckungsgefühl; … 

Mercurius – Heftige Impulse zu Gewalttätigkeit und Impulsivi-
tät; plötzlicher Impuls zu töten; Sammler von Schusswaffen; 
… 

Tarantula – Gewalttätigkeit; plötzlicher Impuls zu töten; hin-
terlistig, gerissen und manipulativ; Rastlosigkeit; Lust auf 
Musik und Tanzen… 

Lac leoninum. Platina. Schlangenmittel. Andere Spinnentiere 

 

DOKUMENTIERTES EVIDENZMATERIAL 

22 zeitgenössische Fälle. 3 zeitgenössische Fallberichte. Arti-
kel von Arauho und Dr. Sankaran. Ein ausgezeichneter Artikel 
von Roukema (Spektrum). Arzneimittelprüfung von Jeremy 
Sherr 
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